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PROJEKTBESCHREIBUNG 

Die Bedürfnisse von Familien mit lebensverkürzend erkrankten bzw. bereits verstorbenen Kindern 

und Jugendlichen sind handlungsleitend für sämtliche Unterstützungs‐ und Begleitungsangebote 

in der Kinder‐ und Jugendhospizarbeit. Empirisches Wissen zu den subjektiven Bedürfnissen der 

einzelnen  Familienmitglieder  existiert  kaum.  Insofern  intendiert  das  Forschungsprojekt 

FamPalliNeeds eine differenzierte Erfassung der Bedürfnisse betroffener Familien im Hinblick auf 

ihre  Unterstützung,  Beratung  und  Begleitung.  Auf  der  Grundlage  dieser  Erkenntnisse  wird 

anschließend in einem nächsten Schritt der Abgleich der Bedürfnisstruktur mit den Angeboten des 

Versorgungs‐ und Unterstützungssystems analysiert. Zu diesem gehören neben den ambulanten 

und stationären Angeboten der Kinder‐ und Jugendhospizarbeit auch die (palliativ‐) medizinischen 

und  pflegerischen  Versorgungssettings  im  klinischen  und  häuslichen  Bereich.  Das 

Forschungsprojekt leistet somit einen grundlegenden Beitrag zur qualitativen Weiterentwicklung 

bestehender Begleitungs‐ und Versorgungsstrukturen in Deutschland und dient letztendlich der 

Steigerung der Lebensqualität der einzelnen Familien. 

 

FORSCHUNGSPRAKTIKUM 

Es ist möglich, im Rahmen des Projekts ein Forschungspraktikum zu absolvieren. 
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